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KREMSMÜNSTER / OBERÖSTERREICH

Zum  Abschluss  des  Dummy  Jahres  2024,  durften  wir  wieder  im  wunderschönen  Revier  in 

Kremsmünster zu Gast sein. Ein großes Dankeschön an den Reviergeber, Herrn Helge Pachner, der uns 

mit seiner Gattin auch noch zusätzlich  in besonders freundschaftlicher Atmosphäre  in seinem Hotel 

König verwöhnte. 

Besonders  erfreulich  war  das  große  Interesse  von  neuen,  jungen  Hundeführern,  von  bekannten 

Gesichtern mit jungen Hunden, und sogar von einer Hundeführerin aus Deutschland, die den langen 

Weg nach Österreich auf  sich genommen hatte. Dazu gesellten  sich auch noch  zwei  sympathische 

Damen aus Tschechien, die gutgelaunt und höchst interessiert, von den beiden Richtern begleitet, sehr 

viel über die Dummyarbeit lernen konnten, um es in Zukunft auch in ihrem Land anzuwenden. 

Die beiden Richter, Sonja Lamprecht und Mirko Barnickel, haben in dem bekannten, sich doch jedes 

Jahr  immer  wieder  neu  präsentierenden  Gelände  knifflige  Aufgaben  zusammengestellt,  die  so 

manches Team in Schwierigkeiten brachten. Gerade deshalb wurde sehr fair und den Hunden gerecht 

gerichtet. Wo es nicht so gut lief, bekamen die Hundeführer guten Rat für die Zukunft mitgegeben. Wir 

sind den beiden Richtern für ihr faires und ermutigendes Richten von Herzen dankbar!  

So  konnten  nach  6  ½  Stunden  alle  15  Teilnehmer  zufrieden  und  für  die  Zukunft  motiviert  der 

Resultatsverkündung entgegensehen. 

Hier die glücklichen Gewinner: 

Beginner 

1. Platz: Angelika Urani mit Tino (Destino (ECS)
2. Platz: Andrea Honer mit Elsa (Finkensee’s Endless Love) (ESS)
3. Platz: Daniela Fuchs‐Hanusch mit Pinot (Clyde of Lomond Park) (ECS)

Novice 

1. Platz: Stefan Steiner mit Bailey (Keaton Waterfriend) (ESS)
2. Platz: Anna Bas‐Zwanziger mit Nika (Veronika vom Belauer See) (ESS)
3. Anna‐Maria Nuart mit Capo (Apollo vom Austein) (ESS)

Die beiden Kandidaten in der Open Klasse verpassten eine Platzierung leider um nur wenige Punkte. 

Am  darauffolgenden  Tag  vermittelte  in  gewohnter Weise Mirko  Barnickel  sein Wissen  und  seine 

Erfahrung zwei Gruppen von je 6 Hundeführern vormittags und nachmittags. Er ging sehr individuell 

auf  Fragen und Wünsche ein, holte aber  immer wieder auch die gesamte Gruppe  zusammen, um 

allgemein  gültige  Lösungen  und  Trainingseinheiten  allen  zugutekommen  zu  lassen.  Als 

„Sahnehäubchen“ durften alle noch Anwesenden zum Abschluss eine beeindruckende Buschierarbeit 

von Mirko mit seinen drei Hündinnen beobachten. Wir hoffen, dass wir alle durch unsere Fortschritte 

in den kommenden Jahren Mirko unsere Dankbarkeit für seine seit Jahren andauernde Freundschaft 

ausdrücken können! 
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